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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TGS Hausen 1897 IV : Sprendlinger Turngemeinde 1848 
Samstag, 17.02.2024, 14:00 Uhr

Stickler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Stickler / Picard nach 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der TGS Hausen 1897 IV im Match der Herren
Bezirksklasse Gr. 7 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam Sprendlinger
Turngemeinde 1848, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:36) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Manuel Stickler, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 11.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:9.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Stickler / Picard die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes
Hofmann und Dürr bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Errolat und Weiß ab Ballwechsel 1. Auf dem
falschen Fuß erwischten Lu / Bauer ihre Gegner Kovac / Ibert beim eher eindeutigen 3:0-Triumph.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Manuel Stickler
konnte im Spiel gegen Marcel Weiß einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in
vier Sätzen. Einen Zähler für das Team verpasste Pascal Hofmann bei der umkämpften Niederlage
im fünften Satz gegen Bernd Errolat. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Thomas Picard beim 2:3
gegen Sascha Kovac. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Zhenghua Lu war in der Partie gegen Julian Martin nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Klaus Dürr die Partie gegen Manfred Ibert
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Unglücklich war Gregor Bauer im Anschluss in
der Partie gegen Felix Fritsch, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TGS Hausen
1897 IV und der Sprendlinger Turngemeinde 1848 in die Box. Manuel Stickler konnte im Spiel gegen
Bernd Errolat dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Pascal
Hofmann verpasste es wiederum mit einem 1:3 gegen Marcel Weiß, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:8 für Hofmann
und 10:8 für Weiß seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte dann wiederum Thomas Picard beim 3:0 gegen Julian Martin. Mit dem Erfolg in diesem Spiel
steht Martin nun bei 5 Siege und 17 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Zhenghua
Lu letztlich im Repertoire, um Sascha Kovac final zu gefährden, somit stand es am Ende der im
Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Einen umkämpften Sieg feierte wenig später
Klaus Dürr beim 12:14, 11:8, 11:8, 11:13, 12:10 gegen Felix Fritsch, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Es war ein langes Spiel, bis Gregor Bauer seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Manfred Ibert quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.02.2024 (19:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Stickler / Picard gegen Errolat / Weiß bereits wie
eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Stickler / Picard zurück ins Spiel und gewannen es
noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist die TGS Hausen 1897 IV nun ein Punktekonto von 13:9 Punkten auf,
während die Sprendlinger Turngemeinde 1848 vor dem nächsten Spiel, das am 23.02.2024 gegen
die DJK-Spvgg. Mühlheim ansteht, 9:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TGS
Hausen 1897 IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.03.2024 gegen die DJK-Spvgg.
Mühlheim.

 Statistik:
 TGS Hausen 1897 IV

Doppel: Stickler / Picard 2:0, Hofmann / Dürr 0:1, Lu / Bauer 1:0 
Einzel: M. Stickler 2:0, P. Hofmann 0:2, T. Picard 1:1, Z. Lu 1:1, K. Dürr 2:0, G. Bauer 0:2 

 Sprendlinger Turngemeinde 1848
Doppel: Errolat / Weiß 1:1, Martin / Fritsch 0:1, Kovac / Ibert 0:1 
Einzel: B. Errolat 1:1, M. Weiß 1:1, J. Martin 0:2, S. Kovac 2:0, F. Fritsch 1:1, M. Ibert 1:1


